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29. Beſchäftsbericht 1939 


Ruffihtsrat 
ab 17. Juni 1940 


Dorfiter: Rechtsanwalt fjermann Harrer, Lörrach 


Stellvertreter: Direktor Dipl.-Ing. Ludwig Neuber, Berlin 


Direktor Dr.-Ing. Aerbert Albrecht, Rheinfelden 
Direktor Dipl.-Ing. Ruguft $. A. Jobin, Bafel 
Direktor Dr. jur. Hermann forrodi, Zürich 


Direktor Jakob Mohler, Bafel 


Worftand 


ab 17. Juni 1940 
Direktor Dipl.-Ing. Jofef Georg Reisner, Citimannſtadt 
Direktor Dipl.-Ing. Eugen Blank, Litimannftadt 


Tagesordnung 
der 29. ordentlichen Fauptverſammlung der Aktionäre 
am Montag, dem 17. Juni 1940, 11 Uhr, 
im Sitjungsſaal der Elektrizitätswerke Litimannftadt Aktien-Gefellfchaft" 


Citjmannſtadt, Meifterhausftr. 58. 


Vorlage des Geſchäftsberichtes, des Jahresabfchluffes und der Gewinn- und Derluft- 
rechnung für das Jahr 1939 mit dem Bericht des Auffichtstates. 


Entlaftung der Organe der Gefellfchaft. 

Beſchlußfaſſung über die Verwendung des Gewinnes bezw. Deckung der Verluſte. 
Genehmigung der faushaltpláne für das Jahr 1940. 

Abberufung und Tleuwahl von Auffichtsratsmitgliedern. 


Satungsänderung: Jm $ 1 der Sagungen wird Die Firmenbezeichnung „Igierzer 
Elektrizitäts-Gefellfchaft Aktien-Gefellfchaft” in „Elektrizitätswerke Igierz Ahktien- 
Gefellfchaft" geändert, 
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Bericht 


des Vorſtandes der Elektrüitätswerke Zgierz 


Aktien - Gefellfchaft 


über das 29. Geſchüftsſahr 1939 


Allgemeines 


Das Berichtsjahr Dredjfe unſerem Unternehmen entgegen der angenommenen Entwicklung infolge 
durch den Krieg bedingter finanzieller Verluſte eine weſentliche Verſchlechterung der wirtſchaftlichen und 
finanziellen Verhältniſſe. Während in den erſten Monaten des Jahres 1939 die Abgabe und damit die 
Einnahmen weiterhin anjtiegen, wirkte fih bereits im Monat April die politiſche Spannung in einem Nüd- 
gang der Abgabe und der Einnahmen aus. Bis zum Ausbruch des Krieges waren Erzeugung und Bezug 
in den vorangegangenen 8 Monaten bis auf etwa die Höhe von Erzeugung und Bezug der gleichen Monate 
im Jahre 1938 wieder zurückgegangen. Mit Beginn der Feindſeligteiten und der dadurch gegebenen Stö- 
rung der Wirtſchaft fielen Erzeugung, Bezug und Abgabe ganz beträchtlich, ſodaß die nutzbare Abgabe im 
Jahre 1939 gegenüber dem Vorjahre um 17,9% geringer war. 140 è A 


Durch die Kriegshandlungen an fih find unſere Anlagen nur unweſentlich betroffen worden. Die 
aufgetretenen Schäden konnten mit eigenem Perſonal und aus eigenen Mitteln behoben werden. Nach kurz⸗ 
zeitiger militäriſcher Betreuung wurde die Vertretung der Organe der Geſellſchaft wie auch die Geſchäfts⸗ 
und Betriebsführung Herrn Dipl. Ing. Neisner übertragen und dieſer durch Verfügung des Verwal- 
tungscheſes im Militärbezirk Lodz vom 17. Oktober 1939 zum leitenden Direktor unſerer Geſellſchaft be- 
ſtellt. Mit gleicher Verfügung wurden die Bertretungsbejugnijje der bisher Vertretungsberechtigten auf- 
gehoben und Herrn Reisner übertragen. Zu dieſer Maßnahme haben die Vertreter der Aktienmehrheit 
im Auſſichtsrat ihr Einverſtändnis erklärt. 


Das wirtſchaftliche Ergebnis des Geſchäftsjahres zeigt gegenüber den Vorjahren eine weſentliche 
Verſchlechterung. Die Lage unſeres Unternehmens kann aber unter Berückſichtigung der politiſchen Entwick⸗ 
(ung, der damit zwangsläufig verbundenen Beeinträchtigung der Wirtſchaft jowie der beträchtlichen finan- 
ziellen Gerlujte bei der voll erhaltenen Betriebsfähigkeit unſerer Anlagen immerhin noch als günſtig be- 
zeichnet werden. 


Bilanz 


Im Zufammenhang mit der Einführung der Reichsmark als alleiniges Zahlungsmittel erfolate 
die Umrechnung von Zloty in Reichsmark in unſeren Büchern am 31. Dezember 1939 zum Kurſe von 
1 RM — 2 ZŁ 


Die Neidhsmarterdfjnungsbilans mit der Neubewertung der Anlagen wird nach Erlaß der ent- 
ſprechenden Amſtellungsverordnung zur gegebenen Zeit erſolgen. 


Der Zugang in den Anlagewerten entfällt in der Hauptſache auf das Stadtnetz in Zgierz und auf 
die Außennetze durch Erweiterung der Netzanlagen und den Bau einer Netzſtation in Zgierz. 


Im Umlaufsvermögen waren die Verbrauchsſtoſſe durch Vermehrung der Vorräte um 35.930,83 RM 
höher auszuweiſen. Von unſeren Guthaben bei polniſchen Banken mußten auf Grund der Anordnung des 
Neichsſtatthalters (Oberfinanzpräfidenten) vom 18. Januar 1940 (Lodſcher Zeitung Nr. 24 vom 24. 1. 40) 
121.588,64 AM als Verluſt abgebucht werden, da kaum damit zu rechnen ijt, daß von den in Liquidation 
befindlichen Banken Zahlungen erfolgen werden. Auch auf dem Wertpapierkonto haben wir Abſchreibungen 
in Höhe von 62.215,61 AM vorgenommen. 


Mit dem vollen Betrag von 250.000 2H haben wir die Anleihe an die „Podfarpactie Towarzyftwo 
Glettryczne”, deren Anlagen im weſentlichen im Gebiete der Sowjet-Anion liegen, auszuweiſen, da uns 
unſere Anſprüche auf Kapital wie Zinszahlungen durch eine Anleihe-Garantie voll geſichert erſcheinen. 


Das Rejervetapital hat fic) durch den Zugang aus dem Ergebnis des Jahres 1938 auf 
505.162,36 AM (1.010.324,72 31) erhöht. Der Erneuerungsſonds ijt durch Zuführung lt. $ 48 der Sabun- 
gen um 5.635,87 , (11.271,73 SL) und der ſatzungsgemäß ihm zufallenden nicht erhobenen Dividende um 
174,65 RM (349,30 SL) auf 54.226,80 2. (108.453,59 31.) angewachſen. Das Abſchreibungs-Konto erhöhte 
fih durch Zuführung von 97.500 AM (195.000 31.) auf 1.823.248,52 RM (3.646.497,04 31). 


Die Gewinn- und Verluſtrechnung zeigt eine Verringerung des Ertrages um 158.746,89 2. — 
16,8% auf 783.083,02 AM, 


Aus den Betriebsausgaben ſind zu erwähnen: 


Aufwendungen für Auſſichtsrat und Vorſtand g u 5 3 39.450,02 Ro 
Gehälter der technijchen und kaufmänniſchen eft 7 > 3 61.596,13 RM 
Arbeitslöhne $ \ 5 s : c i 67.649,01 RM 


Soziale Leiftungen . 5 ý x € Fs x i 4 5 ý 11.524,10 % 
Koſten der Betriebsjtojfe 
Koſten des Strombezuges 
Inſtandhaltungskoſten à z E è 7 x a 5 RÁ 
Feuerverfiherung R y > ñ E $ Ệ a x U ` 1.747,73 RM 
Steuern, Gebühren uſw. z A i z 5 s A ` : 49.301,63 RA 


Unter Beriidjichtigung des Gewinnvortrages aus dem Vorjahr in Höhe von 46.644,95 AM ergibt 
fih cin Gewinn-Saldo von 1.856,85 RM. Wir ſchlagen vor, dieſen Betrag auf das Jahr 1940 vorzutragen. 


Da die bisherigen Mitglieder des Auffihtsrates mit Ende des Berichtsjahres ausjheiden, bitten 
wir, Neuwahlen für den Aufſichtsrat vorzunehmen. 


Der Dorftand 
Zgierz, den 15. Mai 1940. 
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Bericht des uffichtsrates 


Der vom Vorſtand vorgelegte Geſchäftsbericht ſamt Bilanz und Gewinn- und Verluſtrechnung für 
das Geſchäftsjahr 1939 ift vom Wirtſchaftsprüfer, Dipl. Kaufmann Dr. Schellig, Dresden, geprüft worden. 
Der Auſſichtsrat gibt feine Zuſtimmung zu dieſer überprüſten Vorlage. Er ſchlägt der Hauptverſammlung 
der Aktionäre vor, den Geſchäftsbericht des Vorſtandes jamt der Bilanz und Gewinn- und Verluſtrech- 
nung für das Geſchäftsjahr 1939 zu genehmigen und den Verwaltungs- und Auſſichtsbehörden der Gefell- 
ſchaft, bezw. dem als deren Vertreter beſtellten leitenden Direktor Dipl. Ing. Reisner, Entlaſtung zu er- 
teilen und den Vorſchlag des Vorſtandes über die Verwendung des Gewinn-Saldos anzunehmen. 


Zgierz, im Mai 1940. 
Der Auffiditscat: 


(—) A. Germann 
(—) J. Mohler 
(—) €. Payot 
(—) A. Schultheß 
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Bericht des Wirtſchaftsprüfers 


Im Auftrage des Auffichtsrates der Elektrizitätswerke Zgierz Akt. Geſ. habe ich die 
von der Verwaltung der Geſellſchaft vorgelegte Bilanz jowie Gewinn- und Verlustrechnung für den 31. De- 
zember 1939 geprüft. 


Ich ſtellte die Aebereinſtimmung der Poſten der Bilanz und der Gewinn- und Verluſtrechnung mit 
den Büchern der Geſellſchaſt feft. Der Kaſſenbeſtand, die Vermögenslage wie auch Bücher, Rechnungen und 
ſonſtige Belege, die die Bilanz und im allgemeinen die Gejchäftsführung betreffen, wurden geprüft. Ich 
überzeugte mich davon, daß die Bücher ordnungsgemäß geführt find. Die mir vorgelegten Bücher und Be. 
lege geben keinen Anlaß zu Beanſtandungen. Die Angaben des Geſchäftsberichtes des Vorſtandes ſtimmen 
mit den tatſächlichen Buchungen und Belegen überein. Alle vom Geſetz vorgeſchriebenen Angaben find im Ge- 
ſchäſtsbericht enthalten. 

Der Hauptverſammlung ſchlage ich vor, die Bilanz und die Gewinn- und Verluſtrechnung file das 
Jahr 1939 zu genehmigen, ſowie dem Vorſtand bzw. Herrn Dipl. Ing. Reis ner für ihre Tätigteit Ent- 
laſtung zu erteilen. Dem Vorſchlag des Vorſtandes über die Dedung der Verluſte ſchließze ich mich an. 


Dr. Schellig 
Zgierz, am 15. Juni 1940. Wirtſchaftsprüfer 
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Vermögen Bilanz am 


_ 8 (M 
Grundſtücke ¬ A + 5 
Gebäude: | 
Fabriksgebäude ri RM. 430 388,77 | 
Wohnhäuſer . 5 6 „ 67.241,66 jé 43 
Techniſche Anlagen z 8 y 76 
Inventar: 
Techniſches⸗, Büro⸗ u. Wirtſchaftsinventar 4 159.673 | 18 3.321414 | 84 
Kaſſen⸗ und Bankguthaben: |= | 
verfügbar 5 k RM. 100.303,16 
unverfügbat: | 
Beſtand RM. 122.991,64 | | 
Abſchreibung „ 121,588,64 „ 1.403,— 101.706 16 
Wertpapiere und Anteile: 
Beſtand | 
Abſchreibung 42.930 = 
Lagervorráte: 
Heizmaterialien : . RM, 45 587,47 
Hilfsmaterialien und Bez 
triebsjtoffe . : : „ 72.023,12 117.610 59 
Schuldner: | 
Stromabnehmer: 
Beſtand RM. 116.975,94. 
Abſchreibuna „ 12.000, — RM. 104.975,94 
ſonſtige Schuldner — „ 282.290,25 387.266 19 649512 | 94 
Übergangspoſten a 2 11.200 | — 
3.982 127 78 
Summen außerhalb der Bilanz: x i 
Empjangene Sicherheiten in Wertpapieren + RM. 2.305,.— 
Hinterlegte if ” n (nach Abſchreibung) „ 1.— 
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31. Dezember 1939 


Schulden 


Gigenfapital: 
Anlagekapital 31.2,887,500,— 
Reſervekapital „ 1.010.324,72 
Amortiſationskapital: 
Beſtand Zl. 3.451.497.04 RM. 1.725.748,52 
Zugang 
für 1939 „ 195.000, — „ 97.500.— 
Erneuerungs⸗Fonds 
laut A. G. Statut $ 46/1 81. 108.453,59 
Gläubiger: 


Lieferanten (für Betrieb) 

Kreditinſtitute . 

Verſchiedene 3 x 
Nicht beendete Abrechnungen . 
Rückſtellungen p 
Gewinn: 

Gewinnvortrag aus 1938 

Verluſt für 1939 


Empfangene Sicherheiten in Wertpapieren 
Hinterlegte (nach Abſt 


” " " 


m || sm al 
1.443.750 — 
505,163 36 
1.823.248 52 
54,226 80 3,826,387 
13,273 91 
49.240 37 
56.093 14 118.607 
26.275 
9.000 
46.644 
44,788 1.856 
3.982.127 
5 5 RM. 2.305,— 
chreibung) A 1,— 
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Aufwand Gewinn- und Derluft- 


RM — |đy/ 

168.695 | 17 

219.419 | 54 

94,496 | 42 

11524 | 09 

37.777 | 58 
| 


Gehälter und Löhne 4 § N A 
Betriebskoſten A 
Verkaufs⸗Reklame und allg. Solen R 

Soziale Leiftungen 

Steuern und Gebühren 


Zinſen 100 = 
Spenden 4.309 
Abſchreibungen: 

Amortiſationsfonds . RM. 97.500— 


Wertverminderung der poln, 
Wertpapiere und Anteile. „ 185.049,25 


Rückſtellungen # . 
Saldovortrag auf 1940 8 ` 


282.549 | 25 
9.000 | 


291,549 
1,856 


829.727 


Der Buchhalter Der Wirtſchaftsprüfer 


rechnung 1939 


Ertrag 


Gewinnvortrag aus 1938 


: 46 644 
Betriebs- und andere Einnahmen 


783.083 


Der Dorftand Der Auffichtsrat 


